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Durlacher Wochenblatt .
Donnerstag N " 6 . den »r. Februar » 636 .

Oberamtliche Bekanntmachungen.
S .A. Nro . 261S. Die Anschaffung der neuen

Agende für die cv. . protestantischen Kirchen —
und Geistliche betreffend .

Unter Hinweisung auf die RegiminalverfügungVom 2 l . Januar im Anzeigeblatt Nro . 16- , werden
simmtlichc Heiligen - und oa wo keine Heiligen sind,
Allmssenoerrechnerder ev. -peotestantisch n Gemein¬
den angewiesen , die neue Agende anzuschaffen , und
deren Kosten nebst Einbindcrloha aus dem Fonde zubezahlen , auch mit Abschrift dieses sich in Rech,
nungsausgabc zu lcgitimiren.

Durlach den 3 . Februar 1336 .
GroßherzoglicheSOberAmt.

O .A.Nro. 2620 . Di« Stulzische Waisenanstaltin Lichtenthal betreffend .
Nu» dem Anzeigeblatt Nro. 10. ist zu ersehen ,hast >n dieser Anstalt ein Freiplatz für einen evangr.

lisch - protestantischen Knaben offen und sogleich wie¬
der zu besetzen ist.

La noch kein Individuum männlichen ober weib¬
lichen Gesch echeeS aus hiesigem Oberamte in dieser
Vorlreflichen Anstalt sich befindet , so ist zu hoffen ,
daß gehörig motivirte Anträge Berücksichtigung sin .
den .

Unter Hinweisung auf die Verordnung von 1834
Regierungsblatt Nro. 52 . wollen daycr die Hoch-
würdigen Pfarrämter und Bürgermeisterämter deß .
fall «gen Antrag in vorqcschriebenem Formulare biS
Dienstag den 16. d. M. unfehlbar erstatten , indem
sonst angenommen wird, daß sie kein geeignetes In¬dividuum vorzuschlagen hätten.

Durlach dxn 4 . Februar 1836 .
Großhcrzvgliches OberAmt.

O . A. Nro. 2274 . Michael Kist und seine Ehe¬frau von Lanzengkinbach wollen nach Nordamerika
«uswandern , daher haben alle diejenige , welche an
diese Leute etwas zu fordern , ihre Fodcrungrn künf¬tigen

Dienstag den 23. Februar 1S36
früh 8 Uhr

als der angeordneten SchuldenlkquidationStagfahrtum so ge -mster geltend ju machet« , a»S sonst nach

geschehener Auswanderung kein Klagerecht aeqrndic >e Leute mehr dahier statt findet.
Durlach den 2. Februar 1836 .

GroßherzoglicheS OberAmt.

» O . A. Nro. 2272 et 73 . Webermeister JacobHaages Eheleute und Schuhmachrrmcistrr Mar -tin Rupp ' s Eheleute von Auerbach , wollen nachNordamerika auswandern ; daher haben alle diejeni¬
gen , welche an diese Leute etwas zu fordern haben ,ihre Federungen künftigen

Dienstag den 23 . Februar 1856
Dormittag '

S 8 Uhr
als der angeorbnetrn Schulbenliquibationstagfahrlum so gewisser geltend zu machen , als sonst nach
geschehener Auswanderung kein Klagrccht gegen dieseLeute mehr dahier statt findet .

Durlach den 2. Februar 1836.
GroßherzoglichesOberAmt.

O.A. Nro. 2323 . An der Wehrfalle zwischenSingen und KönigSbach , wurden seit 3 Wochenzwei 47 Gleißen lange Ketten , deren Gleißen ge.dreht waren , mittelst gewaltsamenZerspringen» der
Zugringe , sammt den Haken , womit die Ketten ander Aufzugswalze befestigt waren , entwendet.Ließ dringen wir Behufs der Fahndung, zur öf¬fentlichen Kenntniß.

Durtach den 3. Februar 1836 .
GroßherzoglicheS OberAmt.

Durlach . (Weinversteigerung .) An»
Donnerstag den 25 . Februar , Vormittags AUhr , werden bei Unterzeichneter Stelle , öffent¬
lich versteigert , etwa

36 Ohm Wein, l834r ,
und i Gewächs,120 Ohm do . i835r ^

in kleinen — und größeren schicklichen Abtei¬
lungen nach dem Wunsche der sich dazu einfin -
denden Kaufiiebhaber.

Durlach den r . Februar 1836.
Großherzvgljchr DomainenVerwaltung.



Burgermeisteramtliche Bekanntmachungen . .

Nro . 177 et 178 . Statt des abgegangenen Ge¬
meindsrechners Herrn Handelsmann Karl Daler
wurde der seitherige Gemeindcrath Herr Gustav
Bleidorn als Gcmeindercchner erwählt und un -
tkrm 2 . dieses Monats Nro . 2366 . als solcher von
Großherzoglichcm Lberamt verpflichtet .

Hierdurch wurde eine Stelle im Gcmeinderath er .
ledigt , zur welcher der hiesige Bürger und Kctti-n -
schmiedmeister Friedrich Schmidt erwählt ,und unterm 2 . d . M . Nro . 2565 . von Großherzog ,
lichem Oberamt verpflichtet wurde , was hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebrach » wird .

Durlach den 5 . Februar 1836 .
' BurgermeisterAmt .

Weyßer .
vär . Fesenbeckh , Rthsschbr .

Nro . 185 . Aus der Pflegschaft der Friedriche
Strähle , werden Montags den 15 . Februar d . I
Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhaus folgende
Güter auf drei Jahre verlehnt :

1 Morgen 1 Vrtl . Acker auf der Hochstätt , neben
Stadtmüller Weiß und sich selbst .

1 Vrtl . 59 Ruth . Acker unten im hohlen Weg
oben auf bas Neuenwaldfeld , neben Fuhrmann
Horn und Kreuzwirth Kindlcr .

1 Vrtl . 17 Ruth . Acker hinter der Mittelmühle ,
beiderseits Kiefermeistcr Kämmerer .

2 Vrtl . 25 Ruth . Wiesen auf der untern Hub ,
neben Ochsenwirth Rink 's Erben und Herrn
Kronenwirth Kraft .

2 Vrtl . 24 Ruth . Wiesen auf der untern Hub ,neben der Stadtallmend und Johann Schneider .
1 Vrtl . allda , neben der Stadtallmcnd .
30 Ruth . Garten in der Pfinzvorstadt , neben der

Glasurmühle und Allmendgäßchen ;
« ozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den r . Februar izzb .
BurgermeisterAmt .

Wey ß er .
vät . Fesenbeckh .

Nro . 175 . Aus der Derlaffcnschaft der Hein ,
Sich Lowa 's Eheleute von hier , werden Montag den
15 . Februar d . I » Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem
Rathhaus nochmals öffentlich versteigert :

1 Vrtl . 2Ü Ruth . Acker auf dem Lerchenberg ,
neben Schuhmacher Egeter und Steinhaurr
Schweizer , worauf geboten sind 15 « fl .
2 Vrtl . 25 Ruth . Weinberg im DechantSberg ,
neben Johann Hanne und dem Weg , worauf
geboten sind 16V fl . —

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Duriach den » . Februar izzv .

BurgermeisterAmt .
W e y ß c r.

vät . Fesenbeckh .

Privat - Nachrichten .

Ball - Anzeige. Bis kommenden isi . d . M .,als der Fastnacht , Abends , ist in der
Karlsburg dahier ein Bürger - Ball ,
wozu bvfichst einladet

Durlach den Februar 1836 .
Phisipp Reichardt .

Ball - Anzeige .
Bei Unterzeichneter wird auf den nächst¬
kommenden Sonntaa , als den Sonntag
vor Fastnacht , ein Bürgerball statt finden,

wozu höstichst einladet
Jakob Weißingers Wittwe

zum Amalienbad bei Durlach .

Schullehrer Walther
' s Wittwc zu Grötzingen ^

läßt Montag den 22 . Februar 1836 , Vvrmittag 's
8 Uhr einige Hausgeräthschaften ; unaefähr 2 Fuder
1834r und 18Z5r guten Wein , nebst den in Eisen
gebundenen Fässern gegen bgare Bezahlung versiei .
gern ; wovon man die Liebhaber in Kenntniß setzt .

Frisckaewässerte Stockfische so wie auch guter
Düsseldorfer Senst , und frische Häringe
sind immer billig zu haben , bei

Joh . Ebel , Conditor .

Durlach . Frischgewässerte Stockfische , sind gegen
billige Bezahlung , von heute an bis Ostern immer
zu haben bei

Christoph Krieg , Saifensiedermeister .

Durlach den -o . Januar izzb .
Frisch und schön gewässerte Stockfische , sind nun

wieder jeden Tag zu haben , bei
Ernst Dell .

Farb ' ae und ganz weiße ächtleinene Taschentü¬
cher sind zu haben

bei A . Haas zu Grözingen .

Durlach . ( Anzeige und Empfehlung . ) Der
Unterzeichnete macht einem Derchrlichcn Publikum
die ergebenste Anzeige daß er sich als Goldarbeiter
dahier etablirt hat , und empfiehlt sich sowohl in
Fertigung neuer , als Reparatur alter , in sein Fach
einschlagender Artikel , sowohl in Gold als in Sil¬
ber , mit der Versicherung schneller und billiger Be¬
dienung . Sein ? Wohnung ist vor dem Lienleins -
Thor bei Herrn Weißgerbermcister Schmidt .

Johann Vogel , Golda . beiter .

Im Hause deS Rebftockwirth Klenert ist der obe-
re Stock zu vermiethen , bestehend in 5 Zimmern ,
welche ganz oder theilweis bezogen werden können



nebst Holzremies und Waschhaus . DaS Nähere
ist bei Rebstockwi - th zu erfahren .

In der Hauptstraße , ,
' m Hause des Färbermei¬

ster Hau ck , ist ein Logis im ob .nn Stock zu ver¬
mieden , weiches auf den 23 . April bezogen wer¬
den kann . Das Nähere ist beim Hauscigenthümer
selbst zu erfragen .

Geschäfts - Empfehlung .
Endesunterzeichnete macht hiermit die Anzeige ,

haß sie gesonnen ist das Gewerbe ihres sel . Man¬
nes mit Gehßlfcn Eichele fortzufükren , wobei sie
bemerkt , daß durch den Verlust ihres Mannes und
während seines langen Krankenlagers ihr alle Mann -
ardeit entzogen wurde und sich daher nur allein in
Frauenarbeit nach der neuesten Mode und um billig¬
ste Preise ihren Gönnern gehorsamst empfiehlt .

Juliana Wagner , Wittwe
wohnhaft bei Hrn . Rothgerbermeister Bartenbach

in der Rappengasse zu Durlach .

Bei Unterzeichnetem sind alle Arten Gcmüsesaa -
mcn gut und billig zu haben .

Friedrich Forschner , HandelsGärtner
in

D u r l a ch .

Carls ruhe . Anzeige .
Der Unterzeichnete macht hiermit ergebenst
bekannt , daß er wieder ganz frische Gar -
tensaamen ( darunter auch drei der vor - '

züglichsten KopfSalakSorten, ) zu den bil¬
ligsten und herabgesezten Preisen , verkauft .

Ludwig Heer . ( Langestraße Nro . 19 ,
neben dem Löwen . )

450 fl. können gegen doppelt gerichtliche Versi¬
cherung zu 4Z Prozent erhoben werden ; wo ? er¬
fährt man im Comptoir dieses Blattes .

Anzeige . ES liegen 500 fl . zum Ausleihen im
Ganzen oder theilwcisc parat gegen hinlängliche
Versicherung und übliche Zinsen . Wo , sagt gegen
portofreie Briefe das Comptoir dieses Blattes .

kOO Gulden Pfleaschastsgeld zu 4Z Prozent , kön¬
nen gegen gerichtliche Versicherung sogleich erhoben >
werden , wo ? sagt das Comptoir dieses BlatteS .

150 fl. können gegen doppelt gerichtliche Dersi .
cherung zu 4Z Prozent erhoben werden , bei wem ,
ist im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

200 fl. Pfleaschaftsgelder können als Darleihe ,
gegen gerichtliche Versicherung zu 4Z Prozent , täg¬
lich erhoben werden . Bei ' wem , erfahrt man im
Comptoir dieses Blattes .

Dur lach . ( Anzeige . ) Zu der am 1 5 . Februar statthabende Großk ». Hessen - Darm -
stuLker Ziehung der fl. 25 — Loose , wo fl. 5o,ooo , fl. 10,000 , fl. 2,000 , fl. 1000 — 2
« si. 500 — 2 » fl. 25o — 20 » fl. 5o — 70 s fl. 4o — und wenigstens fl. 27 — gewon¬
nen werden müssen, sind Loose bis an ZiehungsTag billigst zu haben bei. Briere erbittet man
sich frei. . E . C. Stuber .

Kirchenbuch - Auszüge .

Febr . : C 0 pulirt

a « 7 . Kart Ludwig Altfelir Burger und Schlosser «
, Zunftmeister ein Wittwer und Friedricke Do¬

rothee Gebharch Tochter von Philipp Gebhards
Burger und Hafncrmeister .

am 7 . Herr Karl Ludwig Volt , Burger und Hvkor,
' gelbaner , Sobn vom t Herrn Johann Volk¬

mar Doit , Burger und Hoforgelbauer und
Elise Kämmerer . Tochter von Herrn Georg
Kämmerer , Gutsbesitzer in Schiffrrstadk in
Rheinbaiern . »

Jan . : Geboren

am Zi . Karl Friedrich Iosepd - Bater : Kart August
Tiefenbacher , Burger und Schneidermeister .

*
am Gustav Maximilian - Vater : Foseph Ehren¬

fried Hsch ' l -' ttrr . Burger und Metzaermeister .
gm Z . Sophie Vater : Christoph Friedrich Berger ,

Burger und Echuhwacherrnei >ter .

Febr . : Gestorben

rm 7 .

IM 7 .

am s .

am 9.

vzohann Michael Graf Burger und Steinbau¬
er , ein Ehemann ; alt : zr Jahre , 6 Monate ,

M Mw : Johann Philipp Friedrich Süß , Bur¬

ger und Schneidermeister , ein Wittwer ; an :

8g Fahre , r Monate , 1 Tag .
Luise — Vater :

' Eh ^isimn Foseph -Kmdler . Bur¬

ger und Metzgerrneistcr ; alt : ' 4 Mon . ir Tage .
Christoph Friedrich Weiler , Burger " » » Zim¬
mer », -»,y , ein Ehemann ; alt : r ? Iah " ' ° Mo -

Eve
"
Malaiene Böckler , unvcrhcuratbete Toch¬

ter des . -t Heinrich .Böckler , Grenadiers ; alt :

44

Evangelien im Kirchenjahre 1856 :

Estomihi . Luc . 18 , 51 — 43 - Jesu letzte Reise

nach Z rusnlem .
Invocavt . Joh . 12 , 1 — 5 . Die salbung ^ e-

su .



Des Friedens Zukunft .
§ ngel mit des Oelbaums Zweige.
In der zarten Lilienhand ;
Friede , holder Friede ! steige
Du herab aufs Erdenland ;
Ach , noch immer licgts darnieder ,
Durch des Krieges Sturm und Drohn ;
Senk , mit schallendem Gefieder
Dich herab , o Himmclssvhn !

Sieh ! wie Mutter , Kinder wimmern .Uns cs seufzt tie junge Braut ;
Städte sinken hin in Trümmern ,
Die zur Wohlfahrt anfgcbaut ;
Auf dem »; .' ic>e , wo der Achre
Nahrung ! volle Samen stell »,
Rüirci , sich drr Männer Heere ,
Trotzig in hcn Ted zu geh'».

Selbst wo offner Kampf nicht wüthet ,
Wüthet des Gemuthcs Streit ;
Kränke sucht uno Ehrgcitz brütet ,
Aufruhr neben Haß und Neid ;
Durch Gewaltige leiden Viele ,
Schnöden Druck und Uelurmuth ;
Und in launenhaftem Spiele
Wechselt Siuh wix Ebb und Fluch .

Als entschwanden Wehn und Groll ;
Dann sch .vw. gr er zu hoher », Sphären
Gnad 'gcn Biicks sich wieder au, , —
Doch gewißlich wirb bewähren ,
Was er sprach , der Zeiten Lauf .

Der zufriedene Hans .

^ ) ch bin nicht reich , doch leid'
ich nicht Noch ;

Ich arbcit' frisch weg, und Hab mein Brod ;
Gesundheit und Kraft und fröhlichen Sinn —
Das Hab ich , seitdem ich auf Erden bin .
ZLas recht ist, das thu'

ich , und glaub' dabei fest.
Daß einen der liebe Gott nimmer verläßt.
Mein Häusel ist eng' , mein Gärtcl ist klein ;
Loch braucht' man wohl viel , um glücklich zu

ftpn ? —
Gar brav ist der Nachbar , wie alle Welt meint.
Und dieser , mein Nachbar, ist auch mein Freund.
Sonst Hab ' ich ein Mädel, so sanst ûnd so gut,
Dann Hab '

ich ein Bübel , voll Herz und voll
Muthz

Auch Hab '
ich ein Weibel , das liebt mich gar sehr ;

Und hat man das alles — was braucht man dann
mehr ?

Also liegt in herben Wehen ,
Last die ganze Erbenweti ;
- ore doch manch heißes Flehen -
Barer überm Sternenzelt !
Und am Himmet hoch erscheinet.
Eine strahlende Gestatt ;
Sanftmuth ernster Würd ' vereinet .
So tie hrii 'ge Stimme schallt :

„ Gott hat mit barmherzgem Trieb «
Euer Elend angesehn .
Und ln stiner großen Lieb«
Auch rin End bestimmt den Weh n ;
Aber fühlt Ihr nun die Schmerzet ^
Kühlet auch des Uebels Schuld :
Suchet » mit aufricht 'grm Herze«
Luch versöhnend , -ŝ üie Huld ."

„ Wenn Vernunft die Herrschaft übet,
Unterthan di« Leidenschaft ;
wenn der Mensch de» Menschen liebet.
Nur zu Nützen braucht die Kraft ;
Wenn «ur sittlich - schön « Bande ,
« listen ^ glichen Verein ' : —
Denn kehr' ich in Eurem Land«,

^ si-vig auf der Erde ein ."

Und der Genius neiget schweigend
Seinen Stab bedrutuagspoll .
Und di» Menge steht , si

'
ch beugend ,

.<>» »a « » », , - ,» « >!, ! !>

Frucht - Preise
vom 6. Februar 1836 in Durlach »

Mittelpreis :
Das Malter fi . kr. .

LLaizen . . 7 —
Kernen . . 7 11
Korn . . . 4 4L
G : rste . . . 4 3ck
Welschkorn . 5 40
Haber . . . 2 ock

Ausgestellt war : W8 Malter.
Eingeführt : 661 Malter .
Verkauft : 849 Malter .
Neuaufgestellt bleibt : Nicht».

Brvd - Taze .
Sin Weck zu 2 kr. soll wiegen — Pf . IS koch.
Lüeißbrod zu 6 — — — 1 — 14 —
Schwarzbrod zu 10 kr. soll — 4 — is —

Das Pfund Nindschmalz kostet . 22 kr.
— — Schweineschmalz . 24 —
—. — Butter . 19 —

lichter, gezogene da» Pfund . . 24 —
— gegossene . . . . . . 22 —

Seife . . 18 —
Ochsenunschlitt , rohe » . . . . 13 —
Der Centncr Heu . . . . 1 ft. 20 kr.
Hundert Bund Stroh . . . 13 » — —
DaS Meß Holz , harte» , kostet 16 fl. -

( DaS klebrige wie vor acht Tagen . )

Druck und Vrrkä - der 8. M » Dups ' schen Buchdruckerey »
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